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Projekt Kalkbreite, Zürich-Aussersihl: Achtgeschossige Bebauung um und über Tramabstellanlage 
Grundeigentümerin: Stadt Zürich – Baurechtsnehmerin bis 2102: Genossenschaft Kalkbreite 

 

Kalkbreite: 10 Anreize zu suffizientem Nutzerverhalten 

Projektwettbewerb: 2008-2009 – Projekt: Müller Sigrist Architekten AG, Zürich 
Baurechtsvertrag: 2010 – Gestaltungsplan: 2011 – Baubeginn: 2012 – Bezug April-Juni 2014 
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88 Wohnungen, 5‘000 m2 Gewerbe-, 600 m2 Gemeinschaftsfläche – 230 Bewohnerinnen, 200 
Arbeitsplätze – Baukosten CHF 60 Mio. – Mietpreis Wohnen durchschnittlich CHF 220.-/m2 HNF 

 

Begrünter öffentlicher Hof über Tramhalle – Gemeinschaftliche Dachgärten – individuelle 
Aussenräume (Loggien), wo lärmtechnisch notwendig 
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Vision: Verbindung Wohnen-Arbeiten-Kultur, soziale Durchmischung – Partizipation in Projekt und 
Betrieb – Individualfläche 35 m2/Person – 2000W-Gesellschaft – Gebäudestandard Minergie-P-eco 

 

Anreiz 1: Nutzungsmix    > Das Haus als Teil und Erweiterung des Quartiers   > Wohnen, Arbeiten, Gesundheit, 
Gemeinschaft, Konsum unter einem Dach   > Nutzung von Synergien   > kurze Wege, minimaler Mobilitätsbedarf 
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Anreiz 2: Begegnungsräume    > Räumliche Vernetzung durch Rue Intérieure   > zentrale Eingangshalle als 
Dorfplatz   > Gemeinschaftsbereich mit Caféteria   > gemeinsame Aussenräume  > nachbarschaftlicher Austausch 
 

Anreiz 3: Roomsharing    > Erweitertes Raumangebot trotz geringem Flächenverbrauch   > situativ zumietbare 
Räume (Gästezimmer, Sitzungszimmer, Gartenküche, Büroplatz, Musikraum, Bewegunsraum, Werkstatt etc.) 
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Anreiz 4: Flexibilität    > Wohn- und Arbeitsjoker für spontanes Wachstum   > nicht nutzungsdefinierte Räume für 
künftige Bedürfnisse   > Wohnungswechsel und -zusammenlegungen für neue Konstellationen und Wohnformen 

Anreiz 5: Partizipation im Projekt     > Mitwirkung künftiger Nutzerinnen in Konzept und Projektentwicklung 
> kreative, bedarfsgerechte Inputs   > Projektoptimierung   > hohe Nutzerkompetenz bereits vor Inbetriebnahme   
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Anreiz 6: Partizipation im Betrieb    > «Gemeinrat»: monatlich tagendes Nutzerforum  > «Gemeinwerk»: frei-
williges Engagement in selbst definierten Projekten   > Stärkung der Gemeinschaft   > Identifikation mit dem Projekt     

Anreiz 7: Information    > online-Betriebsanleitung http://anleitung.kalkbreite.net   > Information über Abläufe im 
Betrieb und Gebäudenutzung   > Technische Informationen   > Wegleitung für Ressourcen schonendes Verhalten 
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Anreiz 8: Monitoring    > Monitoring Bau und Betrieb durch Expertinnen   > Messung und Publikation von 
Verbrauchswerten  > Gruppe leicht leben: «lebe leicht und sprich darüber!»   > Suffizienz als Thema im Alltag  

Anreiz 9: Austausch    > Monatliche Veranstaltungen zu Nachhaltigkeit, Kultur, Quartier etc.   > Diskussion mit 
Partnerinnen und Experten   > Prüfstand der eigenen Konzepte   > Schaufenster und Briefkasten des Projekts    
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Anreiz 10: Dienstleistung    > «DJ» (Desk-Jockey) am zentralen Desk   > Gebäudebewirtschaftung   > Dienst-
leistung und Beratung zu Mobilität, Haustechnik, Ressourcenverbrauch etc.   > Gesicht des Betriebs 


